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Es darf wieder gekickt werden:
Die 55. Fußballrunde der Berliner Tennisvereine

D.R.

Sc~eß~ch an dieser Stelle für alle Interes­
sienen das Ergebrus im Finale der Spielzeit
2007/2008:
Zehlendorfer Wespen: TC SCC 0: 1

Wichtige Hinweise: (I) Wenn em Verem
noch kurzfnstig an der Tennisfußballrunde
teilnehmen möchte, so mägen sich die An­
sprechpartner bme an das LeItungsteam
wenden (am besten per e-Mall an info@tf­
berlin.de oder über Kontaktdaten auf der
Webseite). (2) Anfang Juli 2009 soll ein Klein­
leldtumier stattfinden, das es insbesondere
neuen Marmscbaften vereinfachen soll. mit
emer kleineren AnzähI von Spielern als Team
zu statten. Genaue Ankündigungen werden
auf derWebseite derTenrusfußballrunde und
1m "Matchball" erfolgen

Tennis-Club kcc e.V.
I

Plazierungsgruppe) 101­
gen Zwar sollen auch
weiterhin nur Ten­
nisspleler aus den Ver­
emen des TVBB an der
FußbaJJrunde teilneh­
men dürfen, Jedoch smd
SpIelgemeinschaften
erlaubt. Zudem dlJIfen
bis zu zwei Spieler aus
einem anderen Tennis­
verein, der nicht selbst
an derTenrusfußballrun­
de teilnimmt, m emer Mannschaft rrut spie­
len. Die gewählte Leitung der Fußballrunde
~egt m den Handen von Alexander Fiebig
(KIassenJeiter, Blau-Gold Steg~tz). Rall Bütt­
ner (Stellv KJassenJelter. SCC) und Sebastian
Claudius Semier (SchriftführerlKassenwart,
Grun-Gold).

Folgende 9 Teams nehmen in dieser Sai­
son an der Fußballrunde teil: TI: Blau-Gold
Steg~tz, BSV 921Grunewald TC. BSC Reh­
berge, Blau-Gold Wuhlhelde, Berliner Sc~tt­
schub-Club. Zehlendorfer Wespen. TC SCC.
BTC 1904 Grün-Gold Tempelho( SV Berliner
Bären. Spielbeginn war der 11. Oktober. Alle
Ansetzungen. Spielergebnisse und weitere
Informationen zur laufenden (und zu vergan­
genen) Spielzeiten findet man auf der Webs­
eite der Tennisfußballrunde unter www.tJ­
berlin.de,

Die Tennis-Fußbalirunde Berlin besteht
seit 1954 im Westteil der Stadt, seit
1990/91 im gesamten Berliner Stadtge­
biet. Außer 1958/59 wurde in jedem Jahr
der Berliner Meister in einer Meister­
schaftsrunde ennittelt. In jüngster Zeit
ist dieses Sportangebot im TVBB etwas
in den Hindergrund getreten, eine Tat­
sache, der wir an dieser Stelle entge­
genwirken wollen.

In den kommenden Herbst- und Winterwo­
chen darf wieder gekickt werden! In der
"Tennisfußballrunde Berlin" wud zwischen
Oktober und März!April jeden Sonnabend
Fußball gespIelt - m gesunder Freiluft beI
Wind und Wetter, auf konditionslördemdem
"normalen" Großleld-Fußballplätzen. Alle
Berliner Tennisvereine sind eingeladen. sich
mit einem Team an der Fußballrunde der
Berliner Tennisvereine zu beteiligen.

Was muß man über die TennisfußbaJJrunde
m ihrer 55. S&son und den darauf lolgen­
den wissen? Aul der alllahr~chen Jahres­
versammlung der Marmschahsfuhrer wur­
den für die Zukunft dieser Runde eiruge
Festlegungen und Neuerungen beschlos­
sen. So wird in der Spielzeit 2007/2008 und
auf absehbare Zeit auch weiterhm nur in
einer Spielklasse gespielt. Auf die einfache
Hauptrunde soll eine doppelte Finalrunde
in zwei Gruppen (Meisterschahsgruppe und

Annika Schmidt (SC Brandenburg) gewinnt mit ihrer Partnerin Nicole Kreienborg aus Köln den Titel in der
Damenkon1rurrenz.

Deutsche Beach-Tennis-Meisterschaften:

134 Teilnehmer aus 13 Landesverbän­
den trotzten dem schlechten Wetter
und zeigten am Wochenende bei den 8.
Deutschen Beach-Tennis-Meisterschaf­
ten im Freizeit und Badezentrum FlL­
DORADO in Filderstadt-Bonlanden auf
sechs gro8en Sandkästen spektakulä­
re BaJlwechsel und zahlreiche Hecht­
sprunge.

In vier Wettbewerben (Damen- und Herren­
Doppel, Mixed Aktive und Mixed 40+) wur­
den die Deutschen MeistenItel vergeben.
Bei den Damen hatten Anruka Schmidt (SC

Brandenburg) und Nicole Kreienborg (KHTC
BW Köln) die Nase vom. Sie siegten im Fi­
nale gegen Mlnam Brieger (Banner THV)

und Nina Tobrock (TC Nettetal-Hinsbeck).

In der Herren-Konkurrenz konnten sich mit
Jan Nottenkärnper und Tuno Jogwer (heide
RV Rauxel) die haushohen Favonten durch­
setzen. Im Halbfinale schlugen sie die Ber­
~ner Paarung Timo Fleischfresser 1Christo­
pher Budde. Im Finale siegten sie gegen die
wütltembergischen Lokalmatadoren A1e­
xander Stähle (TC Kusterdlngen) und Oliver
Munz (TA TSV Betzingen) und gewarmen

damit den Titel zum sechsten Mal in Folge.

Die Mixed-Konkurrenz gewarm das Duo Si­
mone Sunbeck (TC 78 Gnesbach) und A1e­
xander Rieß (SC Uttenreuth) im Finale gegen
die Berliner Paarung Anruka SchmidtlChris­
topher Budde (SC Brandenburg). Bei den
über 40jähngen war die Paarung Regma
Ströbel und Rainer KJenk vom gastgebenden
TC BonJanden erfolgreich.

Tennis-Verband Berlin-Brandenburg e.V. matchball I November/ Dezember 2008/Januar 2009 •

SESE
Linien




